
1. Änderung der Gefahrenabwehrverordnung zur Aufrechterhaltung der 
öffentlichen Sicherheit und Ordnung auf öffentlichen Straßen und in 
öffentlichen Anlagen der Verbandsgemeinde Vallendar vom 19.10.2001 
 
Auf Grund der §§ 1 Abs. 1, 9, 43 – 46 und 48 des Polizei- und Ordnungs-
behördengesetzes Rheinland-Pfalz erlässt die Verbandsgemeindeverwaltung  
Vallendar als örtliche Ordnungsbehörde für das Gebiet der Verbandsgemeinde 
Vallendar mit Zustimmung des Verbandsgemeinderates vom 17.12.2009 und nach 
Vorlage bei der Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion in Trier als Landesordnungs-
behörde folgende 1. Änderung der Gefahrenabwehrverordnung: 
 

§ 1 
 

§ 2 Abs. 4 erhält folgende Fassung: 
  
Auf das Verwaltungsverfahren hinsichtlich der Genehmigung zur Verteilung 
von Flugblättern und Druckschriften zu gewerblichen Zwecken (Abs. 1 Satz 5 
Ziff. 5) finden die Bestimmungen über die Genehmigungsfiktion nach § 42a des 
Verwaltungsverfahrensgesetzes Anwendung. Die Genehmigung zur Verteilung 
von Flugblättern und Druckschriften zu gewerblichen Zwecken (Abs. 1 Satz 5 Ziff. 5) 
kann  nur versagt werden, wenn zu erwarten ist, dass durch alsbaldiges Wegwerfen 
der verteilten Schriften eine Verunreinigung der Anlage entsteht. Das Verfahren 
kann über einen einheitlichen Ansprechpartner im Sinne des § 1 Abs. 1 des 
Gesetzes zur Einrichtung einheitlicher Ansprechpartner vom 27.10.2009, GVBl. 
355, abgewickelt werden. 
 

§ 2 
§ 6 Abs. 1  
§ 37 wird durch  § 48 Polizei- und Ordnungsbehördengesetz ersetzt 
 
§ 6 Abs. 2 
§ 37 wird durch § 48 Polizei- und Ordndungsbehördengesetz ersetzt 
 
§ 6 Abs. 6  
§ 38  Nr.2 wird durch § 48 Abs. 4 Nr. 2 Polizei- und Ordnungsbehördengesetz  
ersetzt.  
 

§ 3 
Inkrafttreten 

 
 
Die 1. Änderung der Gefahrenabwehrverordnung tritt am Tage nach der öffentlichen 
Bekanntmachung  in Kraft und mit Ablauf des 31.10.2021 außer Kraft.  
 

Vallendar, den  18.12.2009 
Verbandsgemeindeverwaltung Vallendar 

 
Dienstsiegel    gez. Pretz 
 
     Fred Pretz 

Bürgermeister 


